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I . Verordnung .
Fortsetzungder näheren Anordnung, rc.Damit aber doch diejenigen Männer , Die jetzt in der zweyten oder nachhe-vlgen Ehen leben , und nicht für ihre jehthabendc Frauens eingeschossen , nichtvon der Easse excludiret seyn , sondern atmvch Gelegenheit haben mögen , vorihr Ableben, für das Wohl ihrer Frauens zu sorgen ; So verstärken Wir Aller-gnädigst , daß sie annoch Freyheit haben mögen , biß Ausgang dieses Jahres ,und dann auch nicht langer, für ihre jehthabenve Frauens einzuschiessen; je¬doch mit dem Bedinge, daß von der Einschuß-Summe mit der Mergnadigstverordnten Recognmvn, simple Zinsen s pro Cento von des Mannes erstemHochzeits -Tage ab , als worüber ein deglaubter Attest beyzubringen, erlegetwerden ; imgleichen auch , daß diejenigen, die jetzt Witkwersind , oder es binnenAusgang dieses Jahres werden sollen , ohne vorher in der Casse eingeschossenjn haben, und Sinnes werden mögten sich wiederum zu verhcyrathen , eben¬mäßig Freyheit haben mögen, biß Verlauf vbbereM Zeik,nehmlich Ausgang



- 72 W ) o ( M
dieses Jahres, für eine zukünftige Frau , ohne sie vor Vollziehung der Hoch ,
zeit nahmhaft zu machen, Einschuß zu rhun,wann sie von deremzuschlessmderi
Summa samt der Recognition simple Renten 5 pro Cento von ihrem erstes
Hochzeits -Tage ab, erlegen, als welches alles der Casse anheim fällt , sie hey-
Mhm dann oder nicht .

' /
(Die Fortsetzung künftig .)

II. GerichLl . Prociam . und Publieat.
hat Johann Diedench Reinerßzu Steinhausen , seine im Ellenser -

'
dummer Groden belegcne 20 Jück , woran Oltmanu Feuscheu und

^ Johann Borries benachbahret , nebst dmDazu gehörigen Andel Lande
und Aussendeichs Groden , sodann seinen Kirchenstuyl auf der neuen
Priechel in der Bockhorn ^r Kirchen an Johann Anthon Suhlen ver-

^ kaufft Den 6, Der. m c . ist die Angabe auf hiLyger Kömgl . Re- '
gierungs - Canzeley. -

L. Es har LlioM Gottfried Haucken zu Altenhuntorf, vou seinemfogenannten
Ueterschlags Lande 2 Kampe , woran Verkäuffer und Dierk Hüllste¬
de venachbahrt sind , an gedachten Dierk Huiljtede und Ellert Men¬
ten verkaufst. Die Angabe ist den 6 . Dec . h . a . auf hiesiger Kömgl .
Regierungs - Canzeley. ^ LTM.. i7 . .

'T M .. - . -
L Es'MtlMU"KV^ JoWm Hechich Fleuß m Eckwarden, si

'
mnkiche Gükher,

Schulden halber beym
'
Oruelgönnischen Landgericht ein Concms.

.. . . - i ) -̂ ltigabe den 21 . Nov'
. a . c. ,

'2) Deduct. den 2.8 . Nov. , z ) Prio¬
rität Unheil den Decembr. , 4) Vergantung oder Löse den 16.
Decembr.

4. Es entstehet .-über Johann Segelten zu Delmenhorst , sämtliche Gükher,
. . Schulden halber , beym Stadtgerichte daselbst ein Cvncurs. r ) An¬

gabe deNjSs . Octobr. a . c. , 2) Deduct. den 8). Nov . , z ) Priorität -̂

^ Urtheil den 22 . ejusdem , 4) Vergantmig oder Löse den 6. Dee.
< . Es enkchehet über wcyl . Dierk Focken nachgelassene Kinder zu Delmenhorst,

'
sämtliche Gülher , Schulden halber , bevm Stadtgerichte daselbst,
ein Cönems. l ) Angabe dm rs . Octobr . a . c. , 2 ) Deduct. den 8.
Nov . , Z) Priorität - Urtheil den 22. ejusdem , 4) Vergantung oder
Löse den s . Decembr.

5. Es emstchLt über Joh - nn Menke zur Kollstede im Amte Neuenburg , samt-
,

' lichö iÄüHer,.Schulden halber / beyin Neuenbmgischen Landgericht,
' ein .Conmrs. «)

'
Angabe dm 21 . Mv . a . c. , 2) Deduct . den 28.

ejusdem, s ) Priorität , Urcheil den 6. Dec. , 4) Vergantung oder
77 Mdm2ß . ejusdem. - 7 ' 7 - . ^ 7
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7. Es werden alle dieiettigen , welche an Johann Dieterich Neinders , Haus-

manil zu Steinhaufen einige Forderung oder Ansprache zu haben ver¬
meinen , hiemit anbefohlen , solche auf den 2 r. Nov . a. c. beym Neuen¬
burgischen Landgericht gehörig anzugebcn , und vermittelst der desfals
in Händen habenden Dokumenten zu bescheinigen , oder in Entste¬
hung dessen zu gewärtigen / daß sie mit ihrem Anspruch an demselben
nicht weiter gehöret , sondern ihnen ein ewiges Stillschweigen aufer¬
leget werden soll.

III. Getraidepreis.
EBer Weitzen i ss Rthlr. Wurster Winter Gersten
Ostfriesischer - 126 - : - - s - ^ die Last 70 ayr Rthl.
Wucher - IZ6 - OstfriesiischerWinter -Gersteu 6s a 67 -

IV . Prwarsachen .
r-. Am nechstkünfftigen Freytag als den 28 . pieses Monaths Octobr . des

Nachinutag ? um r Uhr , sollen einige Herrschafftliche alte Mühlen¬
steine im neuen Hause , vorm Heil. Geist D) vr öffentlich an den Meist¬
bietenden verkaufet werden .

2. Denmach die ScheüegerstemMühlezur Klippkattne nun wieder in guten- —-Mdwö liiaen Stande ist , so,wu-dchicdurch bekam gemacht, daß ein je-
dednach Genügen Me Bedienung zu erwartest hekt

""- " - - -—
Z . Der Hr Provisor Grovermann, hat für dcn Fundum zu verheuern,Md gleich

anzutreten,einenFrauenö - Kirchen-Stand in St . Lamberti Kirche nn-
- ter der Norder - Priechel im Stuhl S - No 96, EineMüNNs-StM ^

unter selbiger Priechel im Stuhl V . No . 8s.
'r ^

4 Zu Ostern 17s 8 kommt das - auf der langen Strasse befindliche , und jehs
von dem Hr Lieutenant von Eichsdorff bewohnte Haus ledig Wer
Belieben hat, auf ein oder mehr Jahre solches zu

'
heuern , wolle sich

bey dem Kauffmann Hrn . Anthon Grovermann melden ,
s . Es wird hiedurch bekannt gemacht , daß die Haaren Mühle wieder in gang-
. baren Grand gebracht worden : und werden demnach diegewöhnlichett

Mähst Gäste dienstfrermdlich ersucht , sich daselbst wieder fleißig einzu¬
finden . Der Eigenthümer wird dahin sehen, daß der Müller einen
jeden befördere , und einem jeden gleich und recht begegnet werde-

6. Es wird hiedurch bekannt gemacht, daß ist Monats-Zeit auf hiesiger Oel-
' > Mühle aufden Stau,kein Lein -Saat geschlagen werden könne ; Nach

Verflieffungdessen aber kan einen jedem wieder damitgeholffen werden :
Zugleich werden alle und jede welche Saat an die Mühte geliefert, er-
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innert solches bald möglichst übzuholen, müssen der Platz zu dessen fer*
neren Aufhebung mangelt .

7 . Ein gewisser Kömgl Beamter verlanget einen Diener , welcher gut schreiben
und rechnen kan Wer in bcyden geübt ist, und zu solcher Condition
Lust hak , kan sich bey dem Verfasser dieses Wochen -Zettnls meldest .

8 . HeinrichBuse zu Atens, ist vhngefehr vor z Wochen ein schwacherzwey jäh¬
riger Ochse, so auf dem lincken Horn gebrennt mit » . L . auch ein we¬
nig weiß vor dem Kopf ist, weggekommen. Wer davon Nachricht
geben kann, wolle sich zu Asens bei- Heinrich Buse melden Er soll vor
seine Mühe gantz hinlänglich und danckbarlich bezahlt werden.

9 . Gerd Meyer zu Rastede ist eine Dreib -Mehre , mit greisen Haaren , einen
Zeichen vor dem Kopf und einem kleinen meisten Flecken auf der Nase,
so bey dem Hrn Pastor Koppen zu Neuenbrock in Grase gegangen , von
dessen Weide weggekommen. Wer davon Nachricht zu geben weiß,
wolle sich entweder bey dem Hrn . Pastor Koppen , oder bey Gerd
Meyer selber melden , und kann einen gehörigen Recompens vor seine
Mühe gewärtigen .

8. DerKönigl 'Preußlsche Hr .Geheimerachvon MetznervonSahlhausen ist ent¬
schlossen seineGüterFieckensholc auf einige Jahre zu verheuern, auch dem
Heuersmann einen hinlänglichen Beschlag an Pferden Horn -Vich -
und Schaafs Nicht weniger das Denöchigke Ackek- Oeräthe zu überlast
seu . Die Liebhaber können sich emweder bey gedachtem Herrn Ge-
heimen Rath zu Fickensholt , oder auch dem Advocaw Fisci, HerrnArens in Oldenburg melden , und fernereCvnditivnes vernehmen .

9'
. Zwey Brüder , davon der eine schon sehr geübt ist , suchen Conditioms , als

Schreiber . Der Verfasser gibt nähere Nachricht.
Todesfall .

Den r r . Ort. ist Herr Amon Günther Arens, Pastor zu Abbehansen , mit
Tode abgegangen . Er war zu Delmenhorst 1707 auf Martini
Abend- gebohren, und ist 1756 als Prediger nach Abbehansen berufenworden. Er hat vor seine Kinder in die Wittwen -Casse gesetzt.
Hierbei ) wird erinnert, daß diejenigen Hrn . Prediger , die den jährli¬
chen Beytrag zur Witwen - Casse von ihren Gnkünfften sowohl von
Michaelis dieses als desvorigcnJahrs,wie auch den jedesmahlverordne -
ten 1 Rthl . zu dem Begräbniß wegen der bereits vorhin verstorbenen
Hrn . Prediger bis hierzu nicht eingesandt haben , solchen nunmehr»
insgesamt an den p . t. Hx. Provisor Grsvermann fordersamst cinzu-
sihickm Mbm wollm.
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